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Beantwortung der Anfrage der NPD-Stadtratsfraktion - SWG Investitionsmaßnahme in der Stedtfelder 
Straße 59 (AF-0448/2019) 

 
Ich beantworte Ihre Anfrage wie folgt: 
 
zu 1) 
Anbau eines großen Wintergartenbalkons (welcher ggf. auch als Kinderspielzimmer genutzt werden 
kann) statt eines kleinen alten Balkons. Die Mieten steigen nur sehr moderat, da die Baumaßnahmen 
zu 40 % gefördert werden. 
 
zu 2) 
I.d.R. wird so verfahren außer am „Giebel“, da hier kostengünstig eine familienfreundlichere 
Gestaltung für die dort vorhandenen 4-Raum-Wohnungen möglich ist. Ziel ist die Diversifizierung des 
Wohnungsangebotes und hier insbesondere eine familienfreundliche Gestaltung, ohne erhebliche 
Mehrkosten zu verursachen. 
 
zu 3) 
Die Entscheidung musste aufgrund der Kapazitätsplanung der Handwerker etwas kurzfristig erfolgen. 
Mieterversammlungen sind zeitnah vorgesehen, wie dies auch für den bereits laufenden Anbau an 
der Stedtfelder Straße 71 geschehen ist. 
 
zu 4) 
Dies wird mit den Mietern in der Mieterversammlung erörtert.  
 
 
 
gez. Katja Wolf  
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